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arteruber Jdtuti
Staatsav ) eiger für das Eroßheyogtum Gaden
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« »ri - Frictrich - Straße Nr. 1*
K?ri»> r?«h«r Rr. 953 irni PSt,

Postii»? l̂lo» to Karlsruh «
Nr. 3515 .
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slusi^erruua Aia!chmendr » ch, VrMet>«st« unz ,» , cizenc» Betriebe oder in deuen unlerer Lieferanlen hat der Inserent feine A-ifpriiche, fall« die
Zeit

'
mg verspätet, in beschräiikie » , Umfaage «der »ich- eilchemt. — Kiir ttleph- msche Adbrftekwug ««n « » »eigkii » tob keine Gei»«hr iiberu- mmen.

Unverlangte Druiklachen
und Manuskript« werden nicht
zurückgegeben und tS wird
keiaerleiverpfitchtung,uirgend-
welcherTerzittung Sbcrnominen ,

Mickt - Amtlicker Teil .
Karlsruhe , 22 . Januar .

Oestticher « » d siid - stlicher Kriegsschauplatz .

Die russische Offeusive gegen die Screthmündung .
Der „Berliner Lokalanzeiger " meldet aus Stockholm :
^kach dem amtlichen „Rußkij Invalid " habe die mit allen
Mitteln vorbereitete Offensive gegen die Sereth -
, 1! ü u d u n g , die als Entlassung für Galatz gedacht ist ,
begonnen . Das russische Heer ist , nachdem es endgültig die
rumänischen Truppen hinter seinen Rücken genommen
bat , jetzt entschlossen, zu siegen oder sich vernichten zu
lassen . Die russische Heeresleitung glaubte für diese lang
vorbereitete Offensive keine Opfer scheuen zu sollen , da
Aer Verlust von Galatz die ernstesten strategischen Folgen
Witte.

Berlin , 19. Jan . Den Warschauer Tagesztg . zufolge
beabsichtigt der polnische Staatsrat eine Dele¬
gation nach Berlin , Wien , Sofia und Konstantinopel
gu entsenden zur Notifizierung des ins Leben
tretenden polnischen Staates .

Der Krieg zur See .
Eine UBvots satte .

Berlin , 19. Jon . Am 12. Januar sichtete eines unserer
Unterseeboote im englischen Kanal einen Danrpfer
und forderte ihn durch Signal auf , zu stoppen und ein
Boot zu entsenden . Es wurden deutlich die dänischen
Re u t r a l i tat sabz eiche u , die dänische Flagge und
die in großen weißen Buchstaben ausgemalten Worte
„Kai , D a n m a r k" erkannt . Nach geraume » Zeit
wurde an dem Bug des Dampfers ein Ruderboot ficht -
bar . Der Uuterseebootskommandant glaubte nunmehr ,
einen harmlosen dänischen Dampfer vor sich zu haben und
näherte sich ihm . Plötzlich ließ der nur noch einige chun-
dert Meter entfernte Danipfer seine Maskierung fallen .
Die Planken vom achteren Ruderhaus fielen herab und
es wurde ein Geschütz von 10 bis 15 Zentimeter Kali¬
ber sichtbar , über welchem die dänische Flagge wehen
blieb . Gleichzeitig fielen -aus m e h r e r e n , bis dahin
unsichtbar gebliebenen , an der Breitseite oder vorn auf -
gestellten Geschütze mehrere Schüsse , die in
unmittelbarer Nähe des Unterseebootes einschlugen . Es
gelang diesem, durch schnelles Dauchen sich der Gefahr
zu entziehen . Inzwischen wurde einwandfrei festgestellt ,
daß der tatsächlich existierende Dampfer
„Kai " bis zum 13. Januar (also einen Tag nach
v e m V o r s a l l) in dein englischen Hafen S u u-
derland gelegen hat . Es kann also keinem Zweifel
unterliegen , daß es sich hier wieder uin einen jener scham-
lose« Fälle handelte , in denen englische Dampfer als U -
Bootsfallen neutrale Farben und Flaggen in griib -
ster Weise mißbrauchen , um ihre Geschütze gefahrlos auf
deutsche, in Ausübung des legitimen Handelskrieges be -
griffene Kriegsfahrzeuge zum Schuß zu bringen . Daß
dieser Dainpser es nicht einmal für nötig gehalten hat .
bei Eröffnung des Feuers die dänische Flagge herunter -
zlcholeu, sondern unter wehender dänischer
Flagge geschossen hat . setzt der ganzen verbreche-
risthen Handlungsweise die Krone auf .

Rotterdam , 20. Jan . (Nichtamtlich .) Hier sind gestern
die zwei Kapitäne und 22 Mann der dänischen Dampfer
^Cerda " und „Chassiemaersk " angekommen , die Mitte
T ^ einber bei Finisterre von einem deutschen U -Boot ver -
senkt wurden .

Am 16. Dezember wurde die „Cerda " von einem beut -
A °° U -Boote ohne Nuiuenir angehalten . Das Schiff er -
melt eine siebenköpfige Prisenbesatzung und wu >>de dar -

.? ^ tungsschiff benutzt . Am selben Tag wurde
cn e t > > ! emaersk " angehalten und versenkt . Die
Sesatzung vom 19 Manu wurde auf die „Cerda " gebracht .Dann - ging da? U-Boot auf die Jagd nach anderen
Dampfern .

® ^ ' ei d>ar der englische Dampfe „B a y -
hall , denen Besatzung von 30 Mann ebenfalls an Bord
der „Cerda gebracht wurde . Einige Stunden später er -
eilte den japanischen Dampfer „Taku Maru " das
gleiche Schicksal. Hierauf erhielt „Cerda " Befehl , Fini -
wrre anzulaufen . Dort wurden die verschiedenen Be -'mgen gelandet , worauf d.ie „C e r d a " außerhalb der

territorialen Getvässer von der Prisenbesatzung mit Bom -
ben zum Sinken gebracht wurde . In zwei Tagen
hatte das U -Boot 12 Schiffe torpediert , darunter
norwegische und portugiesische Fahrzeuge . (W .B . )

London , 20 . Jan . Lloyds meldet , daß der spanische
Dampfer „B a l l e" versenkt worden ist.

Bern , 20 . Jan . „Nouvelliste de Lyon " meldet aus
Nortea auf dem Azoren : Der amerikanische Dampfer
„Baringuen " landete 27 Matrosen des versenkten norwe -
gischen Dampfer „Bergenhu s " (3600 Bruttoregister¬
tonnen ) . <

Madrid , 20 . Jan . „Progrös " meldet von hier : 28
Matrosen des versenkten französischen Daiupfers „S Y d -
n e y " landeten bei Kap Finisterre . Der Kapitän und Äie
beiden Artilleristen des Dampfers wurden an Bord des
U -Bootes genommen . (W .B .)

Der Krieg uud die Heimat .
Sitzung des Hilssausschussts des Reichstages .

Berlin , 20 . Jan . Der vom Reichstag auf Grund des Gesetzes
über den vaterländischen Hilfsdienst eingesetzte
ISgliedrige Ausschutz zur Mitwirkung bei der Ausführung des
Gesetzes ist gestern zu einer zweiten Sitzung zusammenge -
treten ! Gegenstand der Beratung war die Anweisung für das
Verfahren bei den auf Grund des Hilfsdienstgesetzes ge-
bildeten Ausschüssen. Ihre Anweisung wurde vonr Kriegsamt ,
nicht vom Bundesrat vorgelegt . Es wurde festgestellt , daß
der Ausschuß Abänderungen an den Vorlagen vor -
nehmen und Beschlüsse fassen könne, die dem KriegSarnt
zur Berücksichtigung überwiesen werden . Das Kriegsamt
werde nicht unter allen Umständen daran gebunden sein . Die
Anweisung umfaßt 41 Paragraphen . Zu diesen wurden
mehrere Abänderungsanträge eingebracht .

Abgelehnt wurde die Bestimmung , dafe der Vorsitzende auch
selbst Zeugen und Sachverständige vernehmen kann . Es wurde
ferner beschlossen, daß wenn mit 2 Drittel Mehrheit eine
Verhandlung beschlossen worden ist. der Vorsitzende sie anzu -
setzen hat . Auf Antrag des Zentrums nahm der Ausschuß
folgende » einzuschaltenden Paragraphen an : Die Verband -
lungen vor de,i Schlicht ungsausschüssen und den
Berufungsausschüssen sind öffentlich . Der Ausschuß kann aus
wichtigen Gründen die Öffentlichkeit ausschließen . Die Ver -
Handlungen vor dem F e st st e l l u n g s a n s s ch u ß sind
nicht öffentlich , doch kann der Vorsitzende einzelnen Personen
den Zutritt zu den Verhandlungen gestatten .

Ferner wurde ein Antrag angenommen , daß der Schlich »
tungsausschus ; auf Verlangen der Militärbehörde feststellen
hat , welche Gründe zu der Auflösung des Beschäftigungs -
Verhältnisses geführt haben . Dabei kann der Borfitzende t>e -
stimmen , daß der Wehrpflichtige einem anderen Betrieb über -
wiesen wird . Sodann erfolgte die Annahme der Anweisung .
Außerdem wurde ohne Erörterung eine Borlage des Kriegs -
amtes angenommen , die wesentlich dem Schutze der reli -
giösen Interessen der Israeliten dienen soll .

Am Schlüsse der Sitzung machte Generalleutnant G r ö n e t
Mitteilungen über die bisherigen Arbeiten deS KriegSamteS .

* Zum Aufruf des Kaisers an das deutsche Volk. Die
begeisterte Zustimmung des ganzen deutschen Volkes zu
dein Aufruf des Kaisers kommt täglich lauter zum Aus -
druck . Die Zahl der Zustimmungskundgebungen , die
aus den Höchsten wie aus den einfachsten Kreisen an den
Kaiser gerichtet weisen , mehrt sich von Tag zu Tag . In
allen diesen Verlautbarungen , die einzeln aufzuzählen ,
hier nicht möglich ist, offenbart sich die einmütige Eilt -
rüstung über die schamlosen feindlichen Vernichtungsziele
und der eiserne Wille , bis zum siegreichen End ? dnrchzu -
halten .

Berlin , 17. Jan . ( Amtlich.) In seiner heutigen Sitzung
hat der Bundesrat beschlossen , dem vom Reichstag ange -
nominellen Entwurf eines Gesetzes betreffend Auskunfts -
erteiluugen über Kriegsverordnungen die Zustimmung nicht
zu erteilen . Statt dessen hat der Bundesrat eine Verordnung
über die Verfolgung von Zuwiderhandlungen gegen Vor -
schriften über wirtschaftliche Maßnahmen erlassen , wonach bei
Zuwiderhandlungen gegen Vorschriften , die auf Grund des § 3
des sogenannten Ermächtigungsgesetzes ergangen sind oder
noch ergehen , der Einwand des unverschuldeten Irrtums über
das Bestehen oder die Anwendbarkeit der übertretenen Vor -
schrist zugelassen wird .

Berlin , 20 . Jan . Die sozialdemokratische
Landtagsfraktiou faßte am Freitag nach der
Plenarsitzung dem „Vorwärts " zufolge folgenden Be -
schluß:

Genosse Adolf Hoffmann hat bei der Generaldebatte über
den Etat entgegen dem Beschlüsse der Fraktion zugleich namens
der Genossen Paul Hoffmann . Hofer , Ströbel , das Wort er -
griffen , um die Rede des von der Fraktion bestimmten Red -
ners in öffentlicher ParlamentSfitznng zu bekämpfen . Mit
diesem gegen die elementarsten Grundregeln parteigeirössischen
Zirsamme »Haltens im Parlament verstoßenden Vorgehen hoben
die genannten Genossen sich von der sozialdemokratischen Irak -

tiou des preußischen Abgeordnetenhauses getrennt und die aus
der FraktionSzugehörigkeit sich ergebenden Rechte verwirkt .

Das bedeutet also den Ausschluß her genannten
Abgeordneten aus der sozialdemokratischen Fraktion , und
Wolf Hoffniaun , Paul Hoffmann , Ströbel mid Hoher
haben bereits eine von ihnen gebildete neue Fraktion beim
Bureau des Abgeordnetenhauses angemeldet . ( „F . Z .

")
Berlin , 19. Jan . (Amtl .) Witwen , denen aus Anlaß des ge-

genwärtigen Krieges Kriegswitwengeld gewährt
ist , können im Falle ihrer Wieher ver hei ratung
unter gewissen Voraussetzungen eine einmalige A b f i ti -
dungsffumme bis zur Höhe von fünf Sechstel des
dreifachen Betrags der Kriegsversorgung erhalten . All -
träge sind an die örtlichen Fürforgestellen oder an die
Ortspolizeibehörde zil richten.

Ilus der Wesiöenz .
Reichsgründuugsfeier . Auf die an den Kaiser nach

Schluß der Feier gesandte Depesche ist die folgende Ant¬
wort eingegangen :

Verband der Deutschtumsvereine (Dr . Groos ) , Karls -
ruhe . Ich habe die patriotische Kundgebung der in Ge -
genwart Ihrer Königlichen Hoheiten der Großherzogin
Luise und des Großherzogs zur Gedenkfeier der Reichs -
gründuug versammelten Karlsruher Bürgerschaft .mit
Freuden eiltgegeugenommen und danke von Herzen .

Wilhelm I . R .
70^ Geburtstag . Am heutigen 22 . Januar vollende !

Herr Ferdinand Thiergarten , hier , Verleger der
„Badischen Presse "

, einer der Senioren der bad-ischen Zei »
tungswelt , sein 70 . Lebensjahr . Der Jubilar hat in lang -
jährigem Wirken nicht allein sein eigenes Verlagsunter -
nehmen aus kleinen Anfängen heraus zu reicher Blüte
gebracht , sondern auch die Interessen des Zeitungsgewer -
beZ und des gewerblichen Lebens überhciupt mit hervor -
ragendem Eifer gefördert . Stets lag ihm dabei die Ver -
tretung vaterländischer Ziele und Aufgaben durch seine
Zeitung besonders am Herzen . Er ist Ehrenmitglied meh »
rerer Arbeiterbildungs - und Militärvereine , deren Be¬
strebungen er in eifriger und. tatkräftigster Weise unter -
stützte . Wir sprechen dem Jubilar unsere aufrichKgste »
Glückwünsche aus .

Weuests Dvc ^hiirachrichken .
W .T .B . Berlin , 20. Jan ., abends . (Amtlich .)
An der Westfront keine besonderen Ereignisse .
W .T .B . Großes Hauptquartier , 21.

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Außer stellenweise lebhaftere,n Artilleriekamps ,t«d
erfolgreiche » eigene« Patronilleuunternehmungen verlief
der Tag ohne wesentliche Ereignisse .

Östlicher Kriegsschauplatz :
Front des G e n eralfe ld m arschallS

PrinzenLeopoldvonBayern
Östlich Baranowitschi drangen deutsche Stoßtrupps i»

die russischen Gräben ei « nnd brachten 17 Gefangene
zurück .

Front des Generaloberste » Erzherzog
Joseph .

In de» Ostkarpathe » kam ei« geplanter feindlicher
Angriff an der Balepntna -Straße in unserem wirkungs -
vollen Artilleriefener nicht zur Entwicklung . Kleine rus¬
sische Vorstoße wurde » abgewiesen.

Front des Generalfeldmarschalls
von Mackensen .

Mit Rauesti fiel am 19. Januar der ganze von den
Russen dort noch zäh verteidigte Brückenkopf in unsere
Hand , Pommern , Altmärker und Wcstpreuße « stürmte «
mehrere feindliche Linien mit stark anSgebauteu Stütz ,
punkte « . Der Ort selber wurde in heißem Häuserkampf
genommen .

Die über die Sereth -Brücke zurückflutenden Russe »
wurdeu von unsere » Batterien und Maschinengewehre «
flankierend gefaßt und erlitte » schwere Berlnste .

Ein Offizier , 555 Mau «, 2 Maschinengewehre und vier
Minenwerfer siele« in uusere Ha «d.

Mazedonische Front .
Im Cerna -Bogen östlich Paralovo führten einige beut -

sche Erknndilngsabteilungen ei«e erfolgreiche Nnternetz »
mnug durch .

Der Erste Generalqnartiermeister : Ludend - rfs . '



W.T .B . Wien , 20. Jan . (Nichtamtlich.) Amtlich
wird vrrlautbart :

Östlicher Kriegsschauplatz :
Heeresfront des Generalfeldmarschalls

von Mackensen .
Ter Ort Ranesti westlich von Nomoloasa wurde durch

deutsche Regimenter crstnrmt.
Krönt des Generalobersten Erzherzog

Joseph .
Nördlich des Susita - Tales sandten auch gestern die

Russen und Rumänen ihre Trxppen zun» Angriff vor.
IU ( fünf Anstürme scheiterten, wobei der Feind außer
schweren blntigen Verlusten 400 Gefangene einbüßte.
Nordöstlich von Belbor wurden russische Erkundungstrup -
Pen abgewiesen . Bei Valeputua unternahmen unsere
Aufklärungsabteillingen einen Überfall auf die feind¬
lichen Feldwachen.

Front des Generalfeld Marschalls
Prinzen Leopold von Bayern .

Nichts zu melden.
Italienischer und südöstlicher Kriegs -

sch a u p l a tz :
Keine Änderung .

Der Stellvertreter des Chefs des GeneralstabS :
von Höfer , Fcldmarfchalleutnant .

Sofia , 21. Jan . (Generalstabsbericht vom 20. Januar .)
Mazedonische Front : In der Gegend von Bitclia verein -
zeltes Artilleriefeuer . Im Ceruabogen lebhafte Tätigkeit
der beiden feindlichen Artillerien . In der Gegend von
Moglevica Jnfanteriefener , sowie Maschinengewehr - und
Artilleriefeuer . Im Wardartale Artilleriefeuer . Längs der
südlich von Seres , am Wardar und in der Gegend des
Golfes von Orsano . Südwestlich vom Toiransee schos?
Nnterlentnant Branneck fein zweites feindliches Flug -
zeug ab . Rumänische Fruont : Bei Jseacera Infanterie
feiier von beiden Ufern der Donau .

W.T.B . Berlin , 20. Jan . (Amtlich .) Unsere Tor -
pedoboote brachten am 19. Januar früh den holländischen
Postdampfer „Prinz Hendrik"

, von Blissingen nach Lon
don bestimmt, zur Untersuchung nach Zeebrnegge ei».

London , 20. Jan . Amtlich wird gemeldet : In einer
Munitionsfabrik in der Nähe von London hat
sich eine Explosion ereignet . Man fürchtet, daß es
zahlreicheTote gegeben hat und daß großer Scha -
den angerichtet worden ist . (2ß .B .)

Berlin , 19. Jan . Die „Nordd . Allg . Zeitung " schreibt ;
„ Der österreichische Ministerpräsident Graf Clam -

Marti nitz und der ungarische Minisierpräfidei !»
G r a f T i s z a sind heute abend nach Wien zurückgereist.
Graf Clam -Martinitz hatte Gelegenheit , zum ersten Male

nach seinem Amtsantritt mit den leitenden Staatsmän -

nern des Deutschen Reiches Fühlung zu nehmen .
'

Zwi¬
schen den beiden Ministerpräsidenten und den deutsches ,
maßgebenden Stellen find verschiedene s ch w c •

b e nde Angelegenheiten zur Besprechung
gekommen, unter denen die k r i e g s w i r t s ch a f t -

l i ch e n Fragen , an denen beide Mächte interessiert sind.,
den breitesten Raum einnahmen . Es fanden unter Zu -

ziehung von Vertretern der beiden Heeresverwaltungen
ausführliche Beratungen statt , in denen volle Über -

einstimmung der Auffassungen erzielt
wurde .

"

Werfchieö - nes .
London , 19 . Jan . Nach einer Meldung aus Nswyork ist d<c

Burengeneral Viljoen in Mexiko gestorben .

London , 17 . Jan . (W .B .) Reuter meldet aus Washing -

ton : Wmiral D e w e y ist g e st o r b e n .

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C . Amend tn Karlsruhe .
Druck und Verlag :

Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Zentral Handels - Register für das Großl/erzogtnm Kaden .
« mchfal. T .877

Zu O .-Z . 235 des Handels -
registers A , Band 1 , betreffend
die Firma Joseph Bär Sohne
in Heidelsheim , wurde heute
eingetragen : Die Gesellschaft
ist aufgelöst und die Firma
erlösche» .

Bruchsal , 15- Januar 1917 .
Großh . Amtsgericht 2.

dreifach . £ .913
In das Handelsregister A,

Band I , ist heute bei O .-Z.
134 (Gebrüder Blum , Brei¬
sach) . eingetragen worden :
Die offene Handelsgesellschaft
ist aufgelöst Die Firma ist
erloschen .

Breisach , 17 . Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht .

Bichl £ .868
Handelsregistereintrag Abt .

B , Bd . I , O -Z , 13 : Metall¬
industrie, Gesellschaft mit befchriink-
ter Haftung in Bühl - Gegen -
stand des Unternehmens ist die
Herstellung und der Vertrieb
von Mctallwaren , Metallen ,
Maschinen , Werkzeugen und
deren Bestandteilen . Das
Stammkapital der .Gesellschaft
beträgt 100000 Mk Der Ge¬
sellschaftsvertrag ist am 28.
Dezember 191G errichtet - Die
Gesellschaft dauert bis 1 ■ Ja¬
nuar 1927 Falls nicht ein
Jahr vor Beendigung gekün -
digt wird , gilt der Vertrag je-
wcils als auf 10 Jahre ver-
-längert . Geschäftsführer sind :
J ' sef Hummel , Kaufmann , in
Mainz und Karl Kufenberg ,

j Ingenieur , in Bühl . Ständi¬
ger Bevollmächtigter ist Richard
Schnell , Kaufmann , in Bühl .
Die Gesellschaft wird durch
mindestens 2 Geschäftsführer
vertreten , die gemeinschaftlich
oder zusammen mit einem Pro -
kuristen oder Handlungsbevoll -
mächtigten die Firma zeichnen
und vertreten . Es sind sonach
zur rechtsverbindlichen Vertre¬
tung der Gesellschaft 2 Unter¬
schriften erforderlich . Veröffent¬
lichungen erfolgen nur im Deut -
scheu Reichsanzeiger .

Bühl , 15 Januar 1917 .
Großh . Amtsgericht 2.

Freiburg . T .890
In das Handelsregister A

wurde eingetragen :
Band VI , O . -Z . 13 : Firma

Reformhaus Jungbrunnen ,
Jofef Stollberg , Freiburg
betr . :

Die Prokuristin Marie
Müller ist jetzt die Ehefrau
des Inhabers .

Band III , O .-Z . 339 : Firma
Süddeutsche Ölwerke , I .
Grötzinger & Eo ., Freiburg
betr . :

Die Gesellschaft ist durch
Austritt des Gesellschafters
Josef (Äeötzinger aufgelöst .
^ Der bisherige Gesellschafter ,
Fabrikant Louis Grötzinger ,
Frciburg , ist jetzt alleiniger
Inhaber der Firma .

I ) r . Meilich Melamid , Wil -
Helm Bühler , Wilhelm Bove ,alle in Freiburg , sind als
Gesamtprokuristen bestellt in
der Weise , das; je zwei der -
selben gemeinschaftlich be-
rechtigt sind, die Firma zu
zeichnen .

Band II , O .-Z . 210 : Firma
N . Müller , Freiburg betr .

Inhaber der Firma ist
jetzt die Erbengemeinschaft
auf Ableben des Holzhändlers
Norbert Müller . nämlich

Frieda Müller , ledig , Karl
Müller , Gastwirt , Eugen
Müller . Gastwirt , und Dr .
Ernst Müller , Rechtsanwalt ,
alle in Freiburg .

Die Prokura der Frida
Müller , Freiburg , ist er -

loschen .
Freiburg , 12. Jan . 1917 .

Großh . Amtsgericht .

Heidelberg. T -878
Handelsregistereintrag Abt .

A , Band I , O .-Z . 47 , zur Firma
Karl Fine in Heidelberg : In -
haberin ist jetzt Karl Fi «6,
Kaufmann Wwe , Maria
Theresia geb . Emig . Dem
Kaufmann Otto Emig ist
Prokura erteilt .

Heidelberg , 13 . Januar 1917 .
Großh . Amtsgericht Z.

Heidelberg . T .911
Handelsregistereinträge :
Abt . A , Band III , O .-Z .

358 : Die Firma Karl Krön -
lein und die Prokura der
Toni Krönlein , beide in
Heidelberg , sind erloschen .

Band IV , O .-Z . 84 : Firma
Karl Stuck in Heidelberg ,
Inhaber Karl Stuck , Bahn -
Hoswirt in Heidelberg .

Heidelberg , 17. Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht 171.

Karlsruhe . T .864
In das Handelsregister B,

Band IV , O .-Z 17, ist zur
Firma Karlsruher Milchzentrale ,
Gesellschaft mit beschränkter Haf -
tung , Karlsruhe , eingetragen :
Durch Beschluß der Gesell -
schafter vom 6 . Januar 1917
ist § 1 des Gesellfchaftsvcctra -
ges geändert worden ; danach
lautet die Firma nunmehr :
Milchversorgung , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung ,
Karlsruhe . Die Vertretungs¬
befugnis des Geschäftsführers
Friedrich Bayersdörfer ist be-
endet , an dessen Stelle Karl
Deutschmann , Molkereidirektor
in Karlsruhe , als Geschäfts -
führer bestellt

Karlsruhe , 12 . Januar 1917 .
Großh . Amtsgeri cht B . 2.

Karlsruhe . T .907
In das Handelsregister A

ist eingetragen :
Zu Band I , O .-Z . 154,

3« r Firma C. A. Zenmer
Nachf ., Karlsruhe : Der
Kaufmann Heinrich Obenhack
Ehefrau , Nathalie , geb . Koch,
Karlsruhe , der Kaufmann
Adolf Zeumer Ehefrau ,
Frieda , geb . Andreas , Karls -
ruhe , und dem Kaufmann
Friedrich Hohl , Karlsruhe ,
ist Einzelprokura erteilt .

Zu Band III , O .-Z . 62,
zur Firma Carl Kaufmann ,
Import orientalischer Tep -
piche, Karlsruhe : Das Ge -
schüft ist auf Kaufmann *
Willi Tuwiener hier überge -
gangen und wird von die -
fem unter der bisherigen
Firma weitergeführt . Die
Prokura des Willi Tuwiener
ist erloschen .

Zu Band V . O .-Z . 151 .
Firma und Sitz : Süddeutsche
Waschmittel - Industrie Kot -
towsky & Co ., Karlsruhe .
Offene Handelsgesellschaft .
Die Gesellschaft hat am 1 .
Januar 1917 begonnen . Per -
sönlich haftend « Gesellschaf -
ter : Maj - Kotkomsky und
Erich t -xaT) , Kaufleute ,
Karlsruhe .

O .-Z . 82 zur Firma Froh -
lich & Comp . , Karlsrühe : Die
Gesellschaft ist} aufgelöst .
Der bisherige Gesellschafter
Kaufmann David Fröhlich in
Karlsrühe fuhrt das Äe -
schäft als Einzelkaufmann
unter der bisherigen Firma
weiter

Karlsruhe , 19. Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht B . 2.

Karlsruhe . T .921
In das Handelsregister B ,

Band IV , O .-Z . 19, ist zur
Firma Süddeutsches Film -
haus Emil Fieg , Gesell -
schaft mit beschränkter Haf -
tung , Frankfurt a . M ., mit
einer Zweigniederlassung in
Karlsruhe eingetragen : Die
Zweigniederlassung in Karls -
ruhe ist erloschen .

Karlsruhe , 20. Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht B . 2.

Konstanz . T .925
Handelsregistereintrag A >

Band III , O . -Z . 190 : Die
Firma Franz Schrenk ,
Schrenk u . Burger 's Räch -
folger in Kreuzungen mit
Zweigniederlassung in Kon -
stanz . Inhaber ist Kauf -
mann Franz Schrenk in
Kreuzlingen . Einzelprokura
ist erteilt an die Kaufleute
Hermann Fritfchi und Albert
Gemperle in Kreuzlingen .
Angegebener Geschäftszweig :
Handel in Uhren und Bijou -
terie .

Konstanz , 15. Jan . 1017,
Großh . Amtsgericht .

Konstanz . £ .926
Zum Handelsregister A ,

Band II , O . - Z . 37, Hambur -
ger u . Bremer Cigarrenlager
August Schlegel in Konstanz
wurde eingetragen : Die
Firma ist auf Jofefine
Schädle , ledig , in Konstanz
übergegangen .

Konstanz , 17 . Jan . 1917
Großh . Amtsgericht .

Lörrach . T .891
Handelsregister A . III ,

O .-Z . 57, wurde eingetragen :
Karl Sutter in Lörrach . In -
haber Karl Ludwig Sutter ,
Wagenbauer , in Lörrach . Ge -
schästszweig : Wagenfabrik
und Automobilhandlung .

Lörrach , 5. Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht .

Lörrach . T .902
Handelsregister B I , O .-Z .

45 , ist heute bei der Firma
Karbidfabrik Wichten , Ges .
m. b. H. in Wahlen , ringe -
tragen worden : An Stelle
des verstorbenen Or . Emil
Frey wurde Walter Stuber ,
Ingenieur in Zürich , bis
15. Februar 1917 zum Gc -
schäftsführer bestellt .

Lörrach , 13. Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht .

Mannheim . T .^69
Zum Handelsregister B,

Band VIII , O -Z . 33 , Firma
Schiffahrt »ud Kohlengesevschaft
mit beschränkter Haftung in
Mannheim wurde heute einge¬
tragen :

Durch Gesellfchafterbeschlutz
vom 30 . Dezember 1916 ist
die Gesellschaft aufgelöst . Die
Gesellschaft wird durch einen
Liquidator vertreten . Adolf
Müller , Hamburg , ist Liqni -
dator .

Mannheim , 13 Januarl9l7 .
Großh . Amtsgericht 7. . 1 .

Maimtem . T 879
Zum Handelsregister B,

Band VIII , O .- Z . 5, F rma
Mincralölraffinerie Rheinau , Ge -
ftllfchgft mit beschränkter Hosting
in Mannheim -Rheinan , wurde
heute eingetragen :

Dr . Franz Merk ist a ' s Ge -
schäftsführer der Gesellschaft
ausgeschieden . I) r Otto Emm -
rich, Mannheim - Rheinau , ist
als Geschäftsführer der Gc -
sellschaft bestellt .

Mannheim , 15Januar1917 .
Großh . Amtsgericht Z. 1 .

Mannheim . T 880
Zum Handelsregister B,

Band IV , O -Z . 26 , Firma
Schiffs - und Maschinenbau -Ak¬
tiengesellschaft in Mannheim ,
wurde heute eingetragen : Emil
Franke , Mannheim , ist als
Prokurist bestellt und berechtigt ,
in Gemeinschaft mit einem
andern Prokuristen der Ge-
sellschaft diese zu vertreten und
deren Firma zu zeichnen .

Mannheim , 12. Januar 19 .17 .
Großh . Amtsgericht Z . 1.

Mannheim . T .88I.
Zum Handelsregister B,

Baüd III , O .- Z . 20 , Firma
Portland -Cementwcrkc Heidelberg
und Mannheim , Aktiengesellschaft
in Mannheim als Zweignieder -
lassung mit dem Hauptsitze in
Heidelberg , wurde heute ein -
getragen :

Die Prokura des Friedrich
Wellenreuther ist erloschen .

Mannheim , 13. Januar191 ?.
Großh . Amtsgericht Z . I .

Mannheim . T .903 .
Zum Handelsregister B,

Band X , O .-Z . 21 , Firma
Oberrheinische Eisenbahnge¬
sellschaft Aktiengesellschaft in
Mannheim wurde heute ein -
getragen :

Wilhelm Kern , Grohh .
Waffer - und Straßenbau -
Inspektor a . D . , Mannheim ,
ist zum ordentlichen Mit -
gtiede des Vorstandes bestellt .
Ottokar Löwit , Direktor ,
Mannheim , ist aus dem
Vorstände der Gesellschaft
ausgeschieden .

Mannheim , 18. Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheims T .914
Zum Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1 . Band VIII , O .- Z . 230 ,

^ irma Lambert & Kay in
Mannheim : Georg Katz ist
durch Tod aus der Gesell -
schaft ausgeschieden , an dessen
Stelle ist die fortgesetzte
Gütergemeinschaft zwischen
Georg Katz Witwe , Luise
Pauline geb . Böhmerle und
ihren Kindern Heinrich Theo -
dor Katz, HanS Gotthilf Katz,
Gertrud Luise Katz, Hedwig
Anna Katz und Theodor Wil -
Helm Katz, alle in Mann -
heim , als persönlich haften -
der Gesellschafter in die Ge -
sellschaft eingetreten . Zur
Vertretung der fortgesetzten
Gütergemeinschaft ist nur die
Witwe berechtigt .

2 . Band XVII , O .-Z . 202 .
Firma Andreas Reinig ,
Mannheim : Die Firma ist
geändert in Andreas Reinig
Nachf . Das Geschäft ist von
Andreas Reinig aus Hans
Kopf , Kaufmann , Mannheim ,
übergegangen , der es als
alleiniger Inhaber unter der

< Firma Andreas Reinig Nachf .

weiterführt . Der Übergang
der in dem Betriebe des Ge -
fchäfts begründeten Forde -
rungen und Verbindlichkeiten
ist bei dem Erwerb des Ge -
schästS durch Hans Kopf aus -
geschloffen . Andreas Reinig ,
Mannheim , ist als Prokurist
bestellt .

Mannheim , 20 . Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht Z 1 .

Pforzheim . T -833
Handelsregistereintrag .

Abt . A , Bano VII , O --Z . 90,
Firma Wilhelm Hug in Pforz -
heim . Inhaber ist Techniker
Wilhelm Hug in Pforzheim .
(Angegebener Geschäfszweig :
Fahrzeugfabrik .)

Pforzheim , 15 - Januar 1917.
Großh . Amtsgericht .

Radolfzell . 2 .927
Zum Handelsregister B,

O .-Z . 2 , ist bei der Firma
Aktiengesellschaft der Eise,, -
und Stahlwerke , vorm . Georg
Fischer in Singen . Zweig¬
niederlassung des Haüptiitzes
in Schaffhausen eingetragen
worden : Dem Ehefbuchhalter
Paul Gnädinger in Singen
ist für die Zweigniederlassung
in Singen Gesamtprokura
in der Art erteilt , dast er die
Firma in Gemeinschaft mit
einem anderen Prokuristen
zu zeichnen hat .

Radolfzell , 16. Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht .

Säckinge » . T .884
Handelsregister Abt . B,

O . - Z . 4, die Kraftiibertra -
gungsstrccke Rheinfelden in
Badisch Rheinfelden betr . :

Das Vorstandsmitglied Or .
Emil Frey ist durch Tod aus -
geschieden . An dessen Stelle
wurde vom Aufsichtsrat auf
die Tauer von sechs Monaten ,
vom 2 . Januar 1917 ab , Di -
rektor Karl Zander in Zürich
als Vorstandsmitglied bestellt .

Säckingen , 11 . Jan . 1917.
Großh . Amtsgericht .

Säckingen . T .897
In das Handelsregister B.

wurde unter O .-Z . 25 einge -
tragen :

Säckinger Vermittlungs¬
stelle für Heeresliefernngen
G . m . b. H . mit dem Sitz
in Säckingen . Gegenstand des j
Unternehmens ist die Über - i
nähme von Heereslieferungen
iMunitionsarbeiten ) auf
Grund der von der Ver -
mittlungsstelle für Heeres¬
lieferungen in Schopfheim
zugewiesenen Aufträge , - Ver -
teilung derselben an die
Mitglieder , soweit diese als
Unternehmer austreten , fer -
ner Ankauf von Maschinen ,
Drehbänken , Werkzeugen ,
Rohmaterialien und deren
Verteilung an die Unter -
nehmer , Beratung lind Be¬
aufsichtigung der gegründeten
Unternchmerbetriebe , Ab-
nähme der Fertigfabrikate
und Verrechnung mit der
Vermittlungsstelle Schopf -
heim Stammkapital : 2O00O
M . r Zwanzigtausend Mark .
— Geschäftsführer : Jgnaz
Berberich , Fabrikant in
Säckingen . Stellvertreter des
Geschäftsführers : Or . Theo -
dor Berberich , Fabrikant in
Säckingen . Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Der
Gesellschaftsvertrag ist am
13. Januar 1917 errichtet .

Die Dauer des Unternehmen »
ist auf die Zeit des Krieges
bezw . bis zur Abwickelung
der abgeschlossene » Heeres ^
lieferungen beschränkt .

Die nachbezeichneten Ge -
fellfchafter — offene Hau »
delsgefellschaften — leiten
auf ihre Stammeinlagen
außer ihrer Bareinzahlung
folgende Sacheinlagen :
1 . 1 . Berberich Söhne » v

Säckingen : Drehbänke und
Maschinen im Werte von
4200 Mark

2 . Hüssy & Künzli in Säckin¬
gen : Drehbänke und Ma -
schinen im Werte von 1200
Mark ;

3 . K . Eggemann - Lange & Cie .
in Kleinlaufenburg : Dreh¬
bänke und Döafchinen im
Betrage von 1500 Mark .
Säckingen 17 . Jan . 1917 .

Großh . Amtsgericht .

Sinsheim . T .915
Zu Handelsregister A »

O . - Z . 19, betr . die Fir » rt <
Earl Fischer in Sinsheim ,
Jnh . Albert Carl , Kaufmann
daselbst , wurde eingetragen :
Nachdem der Inhaber gestor » '
ben , ist das Geschäft auf
dessen Witwe Lina ged.
Diener übergegangen , die es
unter unveränderter Firm »
fortführt .

Sinsheim , 13. Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht .

Waldshut . £ .861
Handelsregister - Eintrag A ,

Band I , O .-Z . 203 , zur Firma
Mech. Baumwr llzwiruerei Wälti
& Söhne in Oberlauchringen :
Dem Kaufmann Ernst Walti
in Oberlauchringen ist Prokura
erteilt .

Waldshut , 8- Januar 1917 .
Großh . Amtsgericht .~
Nmns-MWr.

Karlsruhe . T .8Ö3
In das Vereinsregister

wurde heute zu Band VI ,
O . - Z . 10, der „Bund der
Helferinnen vom Rott «
K'reuz , Karlsruhe " einge -
tragen . I

rlsruhe , 16 . Jan . 191/ .
Großh . Amtsgericht B . 2.

Mannheim . T .882
Zum Vereinsregifter Bant

VI , O .-Z . 20 , wurde heute
eingetragen : „ Verein Kath «-
lisches Frauen - und Dienst »
botenheim „ Saneta Marias
Mannheim ."

Mannheim , 16. Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z 1 .

Mannheim . £ .89®
Zum Vereinsregister VI ,

O .-Z . 21 , wurde heute ein¬
getragen : „Verein der Roh »
tabakagenten , Sitz Mannheim ^
E . B.", Mannheim .

Mannheim , 17. Jan . 1917 .
Großh . Amtsgericht Z 1 .

Diese Woche Ist sicher Ziehans

der HeifstäMeldlose a3 —

Bad . Krieger ä 1 .— Mk ., Bay *.
Invaliden h 2 .— Mk . und
Wohlfahrtslose ä 3 30 Mk .,
Preuß . Südd - Klassenlisten u .
Lose sind zu haben bei

Carl Götz
Ilebelstraße 11/15 b . Ratliau «.

KaHsruhe « D .556
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